
Erfolge  trotz  schwieriger
Startvoraussetzungen:
Werkstatt-Ausbildung  freut
sich über zwei Prüfungsbeste
in Bergkamener Betrieben

Die beiden Prüfungsbesten Sandy und Can bei der IHK Ehrung.
Ihre  Kooperationsbetriebe  sind  REWE  Liebendahl  und  die
Deichmann-Fliale in Bergkamen. Foto: Werkstatt Unna

Mit der richtigen Unterstützung kommen auch Jugendliche mit
schwierigen  Startvoraussetzungen  zum  Ausbildungsziel:  Über
zwei  Auszubildende,  die  ihre  Prüfung  mit  Bestnoten
abschlossen, freuen sich die Werkstatt im Kreis Unna GmbH und
ihr Schwesterunternehmen Werkhof Projekt gGmbH. Sandy N. (26)
bestand  die  Abschlussprüfung  zur  Verkäuferin  vor  der  IHK
Dortmund mit „sehr gut“, Can P. (19) schloss die Ausbildung
zum „Fachpraktiker im Verkauf“ ebenfalls mit Bestnote ab.
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Can P. gehört zudem zu den „besten Ausgebildeten in Nordrhein-
Westfalen, die von den Industrie- und Handelskammern am 11.
November für ihre „hervorragenden Leistungen“ geehrt werden.

Beide  absolvierten  eine  außerbetriebliche  Ausbildung  (BaE).
Dieses Angebot, bei der die Werkstatt mit vielen Betrieben
kooperiert,  sieht  vor:  Die  Auszubildenden  werden  bei  der
Werkstatt  angestellt,  die  Fachkräfte  unterstützen  bei
schulischen und persönlichen Problemen, die Praxisausbildung
erfolgt mit Kooperationsbetrieb. Dieses besondere Angebot wird
durch die Berufsberaterinnen und Berufsberater der Agentur für
Arbeit Hamm insbesondere jungen Menschen angeboten, die einen
erhöhten  Be-darf  an  Unterstützung  in  theoretischen  oder
praktischen Bereichen der Ausbildung vorweisen mit dem Ziel
der Aufnahme, Fortsetzung sowie dem erfolgreichen Ab-schluss
einer  Berufsausbildung.  Finanziert  wird  die  Ausbildung  in
außerbetrieblichen  Einrichtungen  sowie  die
Ausbildungsvergütung  vollumfänglich  durch  die  Agentur  für
Arbeit Hamm, welche die Werkstatt im Kreis Unna mit der der
Durchführung beauftragt hat.

Sandy. N. absolvierte die praktische Ausbildung bei der Firma
Deichmann in der Filiale in Bergkamen-Rünthe. Mit sehr gutem
Erfolg:  Nach  einer  Zwischenprüfung  deutlich  über
Kammerdurchschnitt schloss sie die Berufsschule mit der Note
1,0 ab, die Ab-schlussprüfung vor der IHK Dortmund ebenfalls
mit  sehr  gut.  Aufgrund  ihrer  Leistungen  und  ihrer
Zuverlässigkeit  wurde  Sandy  N.  übergangslos  von  Deichmann
übernommen  und  qualifiziert  sich  jetzt  im  dritten
Ausbildungsjahr  zur  Kauffrau  im  Einzel-handel.

Can P. absolvierte eine BaE zum „Fachpraktiker im Verkauf“ bei
der Werkhof Projekt gGmbH. „Durch die regelmäßige Teilnahme an
der Ausbildung und das persönliche Engagement konnte er sowohl
in der Theorie als auch in der Praxis sehr gute Leistungen
zeigen. Sein Kooperationsbetrieb (Rewe Liebendahl, Bergkamen-
Oberaden) beurteilte ihn auch in fast allen Bereichen sehr
positiv.“,  freut  sich  Kirsten  Wegener-Zander,



Abteilungsleiterin der Werkstatt. Die Abschlussprüfung endete
mit der Note „sehr gut“, die IHK zeichnete Can P. als besten
Auszubildenden  in  seinem  Ausbildungsgang  aus.  Der
Ausbildungsbetrieb  übernahm  den  Bestprüfling  auch  direkt  –
nicht wie geplant in ein Vollzeit-Arbeitsverhältnis, sondern
sogar zur Weiterqualifikation zum Verkäufer. „Er besucht dafür
ein reguläres Berufskolleg und befindet sich nicht mehr in der
Begleitung durch einen Bildungsträger. Die Integration auf den
ersten  Arbeitsmarkt  hat  also  in  vollem  Umfang  erfolgreich
stattgefunden“,  sagt  Kirsten  Wegener-Zander.  Die  beiden
Prüfungsbesten  sind  nicht  die  einzigen  erfolgreichen:  „Von
allen 15 Azubis, die zum Ende des Ausbildungsjahres 2021/2022
die  Prüfung  bestanden  haben,  sind  rund  74%  in  Arbeit
vermittelt worden und weitere rund 14% setzen die Ausbildung
auf  einer  höheren  Stufe  fort“,  freut  sich  die
Abteilungsleiterin.

Pflegende  Angehörige  in
Bergkamen: Physio-Philosophie
und Entspannung
Der  Gesprächskreis  der  Pflegenden  Angehörigen  in  Bergkamen
lädt zu einem kostenfreien Vortrag über die Physio-Philosophie
des Jin Shin Jyutzus ein. Die Veranstaltung soll Montag, 31.
Oktober,  von  15  bis  16.30  Uhr  im  Alevitischen
Begegnungszentrum in Bergkamen-Weddinghofen, Buchfinkenstraße
8, stattfinden.

Die Expertin Gisela Pyka wird im Vortrag darüber informieren,
inwieweit  Gesundheit  und  Wohlbefinden  in  unseren  eigenen
Händen liegen und wie wichtig Entspannungsübungen sind. Unter
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fachkundiger  Anleitung  haben  die  Teilnehmenden  eine
Gelegenheit,  die  Physio-Philosophie  des  Jin  Shin  Jyutzus
kennenzulernen.  Die  Veranstaltung  ist  kostenfrei  und
Interessierte  sind  herzlich  eingeladen.

Interessierte  können  sich  bei  der  Kontakt-  und
Informationsstelle  für  Selbsthilfegruppen  (K.I.S.S.)  im
Gesundheitshaus  in  Unna  anmelden.  Ansprechpartnerin  ist
Margret Voß, erreichbar unter Fon 0 23 03 / 27-28 29 oder
unter selbsthilfe@kreis-unna.de. PK | PKU

Nach  Corona-Pause:  Erstes
Apfelfest nach zwei Jahren! –
Großer  Bauern-  und
Handwerkermarkt,
Kinderaktionen  und
Pflanzenbörse
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Am  Samstag,  29.  Oktober,  ist  es  nach  zwei  Jahren  Corona-
Zwangspause wieder so weit: Die Ökologiestation lädt zum „Tag
des Apfels“ in Bergkamen-Heil ein. Von 12.00 bis 18.00 Uhr ist
jeder  willkommen,  der  sich  für  Kunsthandwerk,  Schmuck  aus
Naturmaterialien,  farbenfrohe  Pflanzen  und  dekorative
Besonderheiten für Haus und Garten interessiert.

Und  zur  Erntezeit  geht  es  um  den  „Apfel“:  Neben
Apfelsaftverkostung  aus  frischgepressten  Äpfeln,  über  Obst-
und  Gemüseverkauf  bis  hin  zur  Apfelsortenausstellung  und
Bestimmung der besuchereigenen Äpfel. Apfelbaumbesitzer können
vier ihrer eigenen Äpfel mitbringen und von unseren Experten
bestimmen  lassen.  Zwei  Pomologen  stehen  dafür  in  unserem
kleinen Seminarraum unentgeltlich zur Verfügung. Die rund 65
-70 Aussteller bieten jede Menge Unterhaltung, Infos rund um
die Region und Aktionen an.
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Viele „alte Gesichter“ stellen wieder ihre Produkte aus. Ganz
neu dabei, ist ein Messerschleifer bei dem, Besucherinnen und
Besucher  ihre  Messer  abgeben  können.  Nach  ein  paar  Tagen
können sie die Messer scharf wieder abholen. Für den großen
und kleinen Hunger gibt es leckere Waffeln, Bratwürstchen von
Neuland, frisches Heckrindgulasch und natürlich Apfelkuchen.

Auch  für  die  Kleinsten  gibt  es  jede  Menge  Unterhaltung.
Musikalisch wird der Tag begleitet von schwarz/rot Atemgold 09
– die Dorfkapelle des Ruhrgebiets. Schwarz/ rot Atemgold 09
spielt  RUHRSKAWORLDJAZZBRASS,  inspiriert  international  und
lokal von seiner Herkunft, dem Ruhrpott im Herzen Europas. Sie
spielen  ihre  weltoffene  Musik  im  Zeichen  gegen  Rassismus,
Antisemitismus und andere menschenfeindliche Bewegungen.

Ressourcenschonend  kann  die  Ökologiestation  auch  mit  dem
öffentlichen Nahverkehr erreicht werden: Der Taxibus T36 der
VKU fährt auf Bestellung. Für Fahrräder gibt es einen extra
Fahrradparkplatz direkt vor dem Hof. Für PKWs steht der Steag-
Parkplatz auf der anderen Straßenseite zur Verfügung.

Der Eintritt ist kostenlos.

Wandertag  des  SuS-Lauftreffs
führte durch den Kurler Busch
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Am vergangenen Samstag trafen sich zahlreiche Mitglieder des
Lauftreffs des SuS Oberaden (Leichtathletik) zum jährlichen
Wandertag.

Der  Start  war  in  Dortmund-Lanstrop,  es  ging  durch  den
 „Kurler-Busch“, vorbei am Landstroper See, bis wir nach ca.
10 km wieder am Ausgangspunkt ankamen. Natürlich durften zwei
Pausen nicht fehlen, bei denen sich die Wanderer mit Getränken
und einem ausgiebigen Snack versorgten. So ein Wald-Buffet
hatte der Kurler-Busch bestimmt noch nicht gesehen.

Da viele der Wanderer schon ein morgendliches Lauftraining in
den Beinen hatten, waren alle sehr froh, das Ziel um ca. 17:30
Uhr  zu  erreichen.  Ein  großer  Dank  gilt  den  Organisatoren
dieser Wanderung, Christina Mahlmann und Ralf Kaltenbach.
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„LOL – Das Comedy Start-up“
kommt  jetzt  auch  nach
Bergkamen!
Das Publikum darf sich am Freitag, 25.
November,  um  20.00  Uhr  auf  eine
unterhaltsame  Stand  up  Mixed-Show  mit
den  neuen  aufstrebenden  Comedians  und
Comediennes der deutschsprachigen Stand-
up Szene freuen.

Die Show wird immer mit 3 – 4 Acts besetzt, wobei eine/r der
Künstler*innen  auch  durch  den  Abend  führt.  Intention  des
Formats ist es, jungen und talentierten Künstler*innen eine
Bühne zu geben und sie nachhaltig aufzubauen. Die Namen der
auftretenden Künstler*innen werden vorab nicht verraten, so
dass  die  Neugier  und  Spannung  für  das  Publikum  bestehen
bleibt.

Geboren wurde die Newcomer Show in Bonn, wo sie seit vielen
Jahren gemeinsam von der Kabarett-Bühne Haus der Springmaus
und Deutsche Post DHL Group im Post Tower veranstaltet wird.
Viele  Comedians  und  Comediennes  haben  dort  in  ihrer
Anfangszeit  gespielt,  darunter  Luke  Mockridge,  Abdelkarim,
Quichotte, Bastian Bielendorfer, Miss Allie, Simon Stäblein,
Enissa  Amani,  Benaissa  Lamroubal  (RebellComedy),  Maxi
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Gstettenbauer  u.v.a.m.

Allein  diese  Namen  beweisen,  dass  bei  der  LOL-Show  zwar
Newcomer*innen auf der Bühne stehen, sich das Blatt jedoch
schnell  wenden  kann,  wenn  die  Künstler*innen  auf  einmal
durchstarten.

LOL – Das Comedy Start-up
FR. 25.11.2022/ 20.00 UHR
12 € Eintritt / ermäßigt 9 €
Neuer Veranstaltungsraum im Stadtmuesum
Kartenvorbestellungen und weitere Infos unter: 02307/ 965 464

In dieser Reihe wird auch ein Mini-Abonnement für Schüler und
Studenten angeboten.
Alle drei Veranstaltungen können zum Sonderpreis von 15 €
statt 27 € erworben werden.

Tickets unter: https://tickets.bergkamen.de

Website: www.lol-comedy.de

Instagram: www.instagram.com/lol_comedyshow

Weitere Termine im Überblick:

17.03.2023 / 20.00 UHR17.
FR. 05.05.2023 / 20.00 UHR

intakt  rockte  das  Studio
Theater!: Musik Show „We Will
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Rock You“

Am  vergangenen  Sonntag  feierte  das  intakt  Ensemble  sein
letztes Konzert des laufenden Jahres mit einem hinreißenden
Publikum im Studio Theater in Bergkamen.

Von  stimmungsvollen  Auftritten  zu  den  Musicals  Tanz  der
Vampire, Aladdin, Les Miserables und Lala Land, über Songs von
Herbert Grünemeyer, Andreas Bourani, Stefan Wackershausen, bis
zum Ausklang mit Queen und Rolling Stones war alles geboten.

Zudem hatte intakt das Studio Theater komplett mit moderner
Beschallungstechnik  ausgestattet  und  ermöglichte  damit  auf
allen Plätzen den perfekten Klang. Was für ein Abend!

Das Programm 2023 ist übrigens schon in Vorbereitung. Wer die
Konzerte 2023 nicht versäumen möchte, kann sich übrigens per
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Email  an  intaktensemble@icloud.com  schon  jetzt  für
Konzertinfos  vormerken  lassen.

 

Zwei  Gästeführungen  bietet
der  Bergkamener
Gästeführerring  am  kommenden
Sonntag an
Zwei Gästeführungen bietet der Bergkamener Gästeführerring am
kommenden Sonntag an: durch den Mühlenbruch zum Haus Velmede
in Weddinghofen und über den ev. Friedhof Oberaden.

Führung durch den Mühlenbruch zum Haus Velmede

Am Sonntag bietet Gästeführer Klaus Lukat eine Rundwanderung
durch das Wald- und Naturschutzgebiet „Mühlenbruch“ bis zum
Gut „Haus Velmede“ und zurück an. Gestartet wird zu der Tour
um 10.00 Uhr auf dem Wanderparkplatz „Mühlenbruch“ an der
Lünener Straße gegenüber der Einmündung der Straße Goekenheide
an  der  Grenze  zwischen  den  Stadtteilen  Weddinghofen  und
Oberaden, wo sie später auch wieder endet.

Auf der Wanderung erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
allerlei  Wissenswertes  aus  der  Geschichte  des  Stadtteils
Weddinghofen,  des  Gutes  Velmede,  des  zugehörigen
Privatfriedhofes und der Familie von Bodelschwingh sowie der
anderen  früheren  adligen  Besitzerfamilien.  Beantwortet  wird
dann u. a. auch die Frage, warum und seit wann das Waldgebiet
überhaupt „Mühlenbruch“ heißt? Wer mitwandern möchte, sollte
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festes Schuhwerk und witterungsangepasste Bekleidung anziehen.

Termin: Sonntag, 30. Oktober 2022, 10.00 Uhr

Treffpunkt:  Wanderparkplatz  Mühlenbruch  (Lünener
Straße/Goekenheide),  Weddinghofen

Dauer: ca. 2,5 Std.

Leitung: Klaus Lukat

Evangelischer  Friedhof  Oberaden  –  Spaziergang  auf  dem
Friedhofsgelände

Alle interessierten Teilnehmer*innen erhalten von Gästeführer
Dieter  Tatenhorst  spannende  Auskünfte  zur  Geschichte  des
Evangelischen Friedhofes sowie die ein oder andere Begebenheit
und Kuriosität, die sich im Laufe des nunmehr über 100 Jahre
alten  Gottesackers  ereignet  hat.  Herr  Tatenhorst  berichtet
u.a. über die Anfänge der ersten Grundstückskäufe im Jahr 1919
und den Kampf der Oberadener Bevölkerung um den Erhalt ihres
Ortsteilfriedhofes  um  die  Jahrtausendwende.  Zum  Schluss
erhalten die Anwesenden noch wissenswerte Informationen über
die verschiedenen Bestattungsformen in diesen Tagen. Gestartet
wird zu dem gut eineinhalbstündigen Rundgang am Pavillon des
Friedhofes an der Mühlenstraße in Bergkamen-Oberaden.

Termin: Sonntag, 30. Oktober 2022, 14.00 Uhr

Treffpunkt:  Pavillon  des  Friedhofes  an  der  Mühlenstraße,
Oberaden

Dauer: ca. 1,5 Std.

Leitung: Dieter Tatenhorst

Für beide Führungen gilt eine Mindestteilnehmerzahl von fünf
Personen. Die Kosten betragen 3,00 Euro pro Person (Kinder bis
zu 12 Jahren frei).



Weihnachtskalender  des
Lionsclub  BergKamen  gibt  es
auf dem Lichtermarkt: Helfen
und Gewinnen

: Lionspräsident Dietmar Luft (re) und Ernst Schregel vom
Lionsclub BergKamen überreichen dem Bergkamener Bürgermeister
Bernd Schäfer eines der ersten Exemplare. Der Bürgermeister
zeigte sich begeistert von dem Engagement der Lions, durch das
viele sinnvolle Projekte in Kamen und Bergkamen unterstützt
werden können.

Auch in diesem Jahr präsentiert der BergKamener Lions Club
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einen Weihnachtskalender mit Kamener
und  Bergkamener  Motiven.  Die  siebzehnte  Auflage  dieses
inzwischen im heimischen Raum
bekannten und beliebten Kalenders ist ab nächster Woche in
vielen Geschäften zu
bekommen.
Die „Löwen“ werden am Freitag, dem 28. Oktober, mit einem
kleinen Stand auf dem Bergkamener Lichtermarkt den Verkauf
starten. Helfen und Gewinnen ist das Motto dieser Kalender-
Aktion. Mit dem Reinerlös werden Projekte der Kinder- und
Jugendarbeit in Kamen und Bergkamen gefördert.
Hinter den 24 Türchen verbergen sich Gewinne im Gesamtwert von
übner 12.000 Euro. Allesamt
gestiftet  von  großzügigen  Handel-  und  Gewerbetreibenden,
Sparkassen/Banken und
Großunternehmen aus beiden Städten, dafür bedankt sich der
Club bei allen Unterstützern.

Zu den fast 400 attraktiven Gewinnen zählen Einkaufs- und
Warengutscheine bis zu 300 Euro und
wertvolle Sachpreise. Der Hauptpreis am 24. Dezember ist ein
Reisegutschein im Wert von 1000
Euro.
Jeder  Weihnachtskalender  hat  auf  der  Rückseite  eine
Gewinnnummer.  Die  hinter  den  Türchen
versteckten  Gewinne  und  die  entsprechenden  Gewinnnummern
werden vom 1. -24. Dezember
auf den Lokalseiten der heimischen Zeitungen und im Internet
bei uns veröffentlicht.

Zu  haben  sind  die  Kalender  auch  in  den  Geschäften  der
Sponsoren  und  unterstützenden
Unternehmen in Kamen und Bergkamen. Plakate weisen auf dieses
Angebot hin.
Da die Herstellungskosten des Kalenders und sämtliche Preise
von Spendern und Sponsoren finan-
ziert werden, ist gewährleistet, dass der gesamte Erlös der



Aktion Projekten für Kinder und Jugend-
liche in Bergkamen und Kamen zukommt.

Lichtermarkt  2022:
Wochenmarkt wird verlegt und
die VKU fährt Umleitungen
Im Rahmen der Vorbereitungen für den 20. GSW Lichtermarkt wird
auf dem Stadtmarkt schon am Donnerstag, dem 27.10.2022, damit
begonnen, die notwendige Infrastruktur aufzubauen. Daher kommt
es  an  diesem  Tag  zu  einer  örtlichen  Verlegung  des
Wochenmarktes.

Der Wochenmarkt wird auf der Ebertstraße vom Kreuzungsbereich
Parkstraße  bis  zur  Präsidentenstraße  und  auf  der
Präsidentenstraße von der Eberstraße bis zum Kreuzungsbereich
Leibniz-/Kepplerstraße abgehalten.

Des Weiteren wird die Hochstraße von der Präsidentenstraße bis
zur Augustastraße mit in den Wochenmarkt einbezogen.

Diese Straßenzüge sind an dem betroffenen Donnerstag für den
Individual- sowie für den Anlieferverkehr von 5:00 bis 15:00
Uhr gesperrt.

Auswirkungen gibt es auch auf die VKU-Linien C11, S20, 128 und
193.  Es  entfallen  die  Haltestellen  „Stadion“,
„Nordberg/Eberstraße“  und  „Am  Stadtmarkt“.  Eine
Ersatzhaltestelle  befindet  sich  auf  der  Landwehrstraße  bei
Penny. Die Linien fahren über die Landwehrstr., Ebertstr. und
Hubert-Biernat-Str.. Diese Regelung gilt voraussichtlich bis
28.10.2022.
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Nacht des Grauens – Halloween
on  Ice“  in  der  Eishalle
Bergkamen
Am  Montag,  31.  Oktober,  feiert  die
Eishalle Bergkamen ab 18 Uhr die „Nacht
des Grauens – Halloween on Ice“ mit den
DJs,  vielen  neuen  Lichteffekten,
Aufbauten auf dem Eis und einer passenden
Videoshow.

Der Einlass ist wie immer 30 Minuten vorher, also ab 17.30h,
eine Altersbeschränkung gibt es nicht und wir hoffen natürlich
auch auf viele skurrile Verkleidungen, sagen die Veranstalter.

Energiekrise:  Besorgte
Unternehmer  fordern
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schnelleres Handeln

IHK-Hauptgeschäftsführer Stefan Schreiber betont vor rund den
50 Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Infoveranstaltung, dass
„Wirtschaft und Gesellschaft nicht gegeneinander ausgespielt
werden  dürfen,  da  die  Energiekrise  nur  gemeinsam  gestemmt
werden kann“. Foto: IHK zu Dortmund/Oliver Schaper

Die  Energiekrise  und  die  damit  einhergehenden  gestiegenen
Kosten haben längst ein Ausmaß erreicht, das für zahlreiche
Betriebe  existenzbedrohend  ist.  Hinzu  kommen  massive
Lieferengpässe, die der hiesigen Wirtschaft mehr und mehr zu
schaffen machen. Vor diesem Hintergrund hat die Industrie- und
Handelskammer (IHK) zu Dortmund am 20. Oktober gemeinsam mit
dem Unternehmensverband der Metallindustrie für Dortmund und
Umgebung e. V. unter dem Titel „Quo vadis, Energieversorgung?
Auswirkungen  auf  die  regionale  Wirtschaft“  einen  Infoabend
veranstaltet, um eine Einschätzung der aktuellen Lage zu geben
sowie betroffenen Unternehmen Orientierung und die Möglichkeit
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zu bieten, sich untereinander auszutauschen.

IHK-Hauptgeschäftsführer Stefan Schreiber fasste vor den rund
50  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmern  gleich  zu  Beginn  mit
eindringlichen  Worten  den  Ernst  der  Lage  zusammen:  „Die
Telefone stehen bei uns nicht mehr still. Und wir hören eines
immer wieder deutlich: mehr Tempo! Die Unternehmen erwarten
Entscheidungen seitens der Politik – sie brauchen Sicherheit.“
Im  selben  Atemzug  warnte  Schreiber  ausdrücklich  vor  einer
gesellschaftlichen  Spaltung:  Wirtschaft  und  Endverbraucher
dürften  mit  ihren  jeweils  eigenen  Sorgen  und  Nöten  nicht
gegeneinander ausgespielt werden, denn „diese Krise können wir
nur gemeinsam stemmen“.

Welche Maßnahmen die Politik aktuell erörtert oder bereits auf
den  Weg  gebracht  hat,  und  wie  es  derzeit  um  die
Energieversorgung  steht,  fasste  Louise  Maizière  zusammen,
Referatsleiterin  beim  Deutschen  Industrie-  und
Handelskammertag in Berlin. Deutschland verfüge innerhalb der
EU über die größten Speicherkapazitäten für Gas, und diese
Speicher seien trotz des russischen Lieferstopps schon fast
voll (96 Prozent) – Lieferungen kämen nun vermehrt aus den
Niederlanden,  Belgien  und  jüngst  auch  Frankreich.  „Die
Situation ist besser, als erwartet.“ Zudem habe die Politik
bereits eine Reihe von Forderungen der IHKs aufgegriffen, etwa
im  Hinblick  auf  eine  Senkung  des  Arbeitspreises  für  die
Industrie.  Dennoch  wies  Maizière  mehrfach  auf  laufende
Abstimmungsprozesse hin – auch auf EU-Ebene –, die schnelle
Entscheidungen hinauszögerten.

Dominik  Gertenbach  indes,  Vertriebsleiter  der  Dortmunder
Energie- und Wasserversorgung GmbH, wies explizit darauf hin,
dass „wir in Deutschland und der EU nicht bloß eine Gas-
sondern eine generelle Energiekrise haben“. Dies insbesondere
auch  mit  Blick  auf  die  immense  Preissteigerung  auf  dem
Strommarkt, die in der Spitze bis zu 2000 Prozent betragen
habe im Vergleich zum 1. Januar 2021. Diese Preisanstiege
gingen einher mit teureren Krediten für die Unternehmen, was



wiederum zu sinkender Liquidität führe, die erneut in höheren
Preisen auf dem Mark resultiere. Ausdrücklich wies er darauf
hin, dass das Problem nicht überstanden sei, wenn der kommende
Winter vorbei ist. „Wir müssen hier langfristig denken. Und
wir müssen so wirtschaften können, dass wir auch im Winter
2023/2024 handlungsfähig sind.“

Ins  gleiche  Horn  stieß  Jan  Zillmann,  Geschäftsführer  der
Jäckering Mühlen- und Nährwerke GmbH in Hamm, und schilderte
als Unternehmer die Auswirkungen der Krise auch unter einem
weiteren Aspekt: „Die Unternehmen sind aufgerufen, Energie zu
sparen. Doch wenn Unternehmen sparen, bedeutet das oft, dass
sie weniger produzieren. Das sind Produkte, die anderen dann
fehlen. Und genau das spüren wir in unserem Betrieb deutlich
anhand  unterbrochener  Lieferketten.“  Mit  Blick  auf  die
Energiekrise  und  die  längere  Laufzeit  von  Atomkraftwerken
hoffe er „auf mehr Pragmatismus, und weniger Idealismus“.

Die gestiegenen Preise an die Kunden komplett weiterzugeben,
sei  illusorisch,  hob  Dr.  Andreas  Denstorf  hervor,
Geschäftsführer der Ernst Schad GmbH in Dortmund. In seinem
Beitrag  legte  er  den  Fokus  vor  allem  auf  produzierende
Unternehmen im internationalen Wettbewerb. „Unsere Kunden in
den  USA  können  diese  immensen  Preissteigerungen  nicht
nachvollziehen. Und wenn wir sie ihnen erläutern, lautet die
Antwort: Dann kommt zu uns und produziert hier in den USA.
Etwas, das wir angesichts der niedrigeren Produktionskosten
dort und der hohen Subventionen zur Ansiedlung von Industrie
in Nordamerika auch durchaus erwägen müssen.“

In der anschließenden Diskussions- und Fragerunde, moderiert
vom stellvertretenden IHK-Hauptgeschäftsführer Wulf-Christian
Ehrich,  wurde  vor  allem  deutlich,  dass  die  hiesigen
Unternehmen seitens der Politik auf schnellere Entscheidungen
und  weniger  Bürokratie  pochen.  „Mein  Eindruck  ist:  Die
Dimensionen,  wie  viel  Energie  gebraucht  wird  und  wo  sie
künftig herkommt, das ist in Berlin noch gar nicht klar“,
sagte ein Unternehmer. „Wir fahren Kohle und Atomkraft runter,



aber bis die Infrastruktur für Alternativen steht, vergehen
noch  Jahre.  Die  gesicherte  Leistung  geht  immer  weiter
herunter.“

Die IHK zu Dortmund informiert nun in drei Webinaren über die
aktuellen  Entwicklungen  auf  den  Energiemärkten  und  gibt
Einblicke das politische Geschehen in Berlin und Brüssel. Sie
sind  identisch  aufgebaut  und  werden  jeweils  um  aktuelle
Entwicklungen  ergänzt.  Die  Webinare  finden  statt  am  8.
November, 22. November und am 6. Dezember, jeweils von 12:00
bis 13:00 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist
nicht  erforderlich.  Informationen  zur  Zuschaltung  sowie  zu
weiteren  Info-Angeboten  der  IHK  zum  Thema  Energie  –  etwa
regulatorische  Änderungen,  Veranstaltungen,  Fortbildung  von
Auszubildenden  zu  Energiescouts  oder  Energie-
Effizienznetzwerken:  Torsten  Mack,  Tel.  0231  5417-274,  E-
Mail: t.mack@dortmund.ihk.de
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